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Aufhebung des Dekrets ueber Aufenthaltsbesdiei nigung 
Auslaender auf den Balearen. 

fuer 

Das in der «GACETA DE MADRID» am 12. Dezember 1933 -veroe ff entlichte in 

N.° 12 des «Herold» publizierte Dekret lieber Aufenthaltsbescheinigungen fuer Ausländer auf 

den Balearen ist mit Wirkung vom 18. Januar 1934 wieder aufgehoben. 

Erlass des preussischen Ministerpraesidenten zur Rueckwanderung 
deutscher Emigranten. 

Auf Grund einer sich in letzter Zeit stark bemerkbar machenden Rueckwanderung 

deidscher Emigranten, hat der preussische Ministerpraesident eine wichtige Verfuegung erlas

sen. Allen Emigranten deutscher S taa t sangehör igke i t , die s. Z. lediglich aus Angst aus der 

Heimat gefluechiet sind und im Auslande nicht gegen Deutschland gehetzt haben, die ausser

dem den ernsthaften Willen zeigen, sich in die neue deutsche Volksgemeinschaft rueckhaltlos 

einzugliedern, soll die Rueckwanderung nach Deutschland ermoeglicht werden. Die preussische 

Regierung hat die uebrigen Laenderregierungen gebeten, sich den Richtlinien dieser Verfue

gung anzuschliessen. 

Hermann BAHR, f 

Muenchen, 16. Jan. 

Der deutsche Dichter Hermann 
Bahr ist gestern nach langem 
schwerem Leiden gestorben. Seit 
mehr als einem J a h r konnte der 
Dichter nicht mehr arbeiten. Trotz 
der aufopfernden Pflege seiner 
Gattin, der be ruehmten Saenge-
rin Anna Bahr Mildenbu/g ver
schlimmerte sich d e s Dichters 
Leiden fortschreitend. Das Hin
scheiden des Dichters ist umso 
tragischer, als das Wiener Burg-
theater demnächst B a h r s letztes 
Drama «Ringelspiel» zur Urauf-
fuehrung bringt. Hermann Bahr 
war der meistgespielteste Autor 
des deutschen Theaters . 
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Erdbeben in Indien 

Von einem schweren Erdbe
ben wurde Indien heimgesucht. 
Viele Menschen kamen ums Le
ben, der Sachschaden ist noch 
unuebersehbar . In Jamalpur stürz
te das Bahnhofsgebaeude ein, wo
bei eine b isher nicht feststellbare 
x enschenmenge ums Leben kam. 
In Kalkutta weisen die meisten 
Häuse r klaffende Risse auf, unter 
der Bevoelkerung brach eine Pa
nik aus, die ebenfalls mehre re 
Menschenopfer forderte. 

Beabsichtigte Entwertung des Dollars 

auf 5 0 bis 6 0 Cents. 

Praes iden t Roosevelt kuendigt 
die Zusammenfassung des gesam
ten Goldvorra tes in den USA an. 
Die Goldvorraete in Amerika be
tragen nach den letzten Schaot-

zungen 4320 Millionen D o l l a r . 
Schatzsekretäer Morgenthau gab 
den Kongressmitgliedern e i n e 
ausfuehrliche Er laeuterung über 
die neue Waehningspol i t ik Roo-
sevelts und erklaerte, däss man 
die Absicht habe, den Dollar auf 
50 bis 60 Cents zu entwerten. 

Genfer Einladung 
Deutschland. 

Genf, 16. Januar . DerVoe lke r -
bundsra t hat im Verlaufe seiner 
Geheimsitzung am letzten Montag 
beschlossen, der deutschen Re
gierung einen Auszug aus dem Pro
tokoll seiner heutigen Sitzung, die 
sich mit der Abstimmungsfrage im 
SAARGEBIET befasst, zu ueber-
mitteln. Gerade in der so sein' 
wichtigen Saarfrage erwartet man 
eine Mitarbeit Deutschlands und 
beabsichtigt, Deutschland die-
serhalb in al lernächster Zeit Vor-
SüHlaege zu unterbrei ten. 
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W I R T S C H A F T S D I E N S T 
Naeheres zur deutsch-polnischen 

Essen verstaendigung 

Verlautbarungen zufolge, soll 
das neue Abkommen zwischen 
dem polnischen Eisenhuettensyn-
dikat und der deutschen Eisenin
dustr ie mit dem Abschluss der z. 
Zt. i n Warschau schwebenden 
deutsch-polnischen Wirtschafts
verhandlungen in Kraft t re ten 
und bis zum 30. Juni 1937 befris 
tet sein. Die polnische Industr ie 
erhaelt demnach Spezialeinfuhr-
kontingente f u e r Waljzdraht, 
Walzwaren, Stab- u. Bandeisen, 
Roehren, Edelstahl usw., waeh-
rend sich die deutschen Kontin
gente auf Profil- und anderes Ei
sen erstrecken. Polen wurde wei
terhin d a s Recht eingeraeumt, 
21 °/ 0 seines Schrotbedarfes aus 
Deutschi, zu beziehen. 

KK 

Die Kompensationsverhandlungen zwi
schen Oesterreich uud dem Saargebiet 

abgebrochen 

Die i n letzter Zeit zwischen 
Oesterreich und dem Saargebiet 
stattgefundenen Kompensations
verhandlungen sind in diesen Ta
gen ergebnislos abgebrochen wor
den. Es war der Abschluss eines 
Kompensations a b k o mmens ge
plant, das die Lieferung oester
reichischen Grubenholzes im Aus
tausch gegen Saarkohlen vorse
hen sollte. 

KK 

N e u e A k t i e n t r a n s a k t i o n e n in d e r ö s 
t e r r e i c h i s c h e n A u t o m o b i l i n d u s t r i e . 

. In der oesterreichischen Auto
mobilindustrie gelangen z.Zt. grös
sere Aktientransaktionen zur Ab
wicklung. Es erfolgte die Gruen-
dung eines besonderen Finanz
konsortiums, an dem die italieni
schen Fiatwerke in Turin massge
bend beteiligt sind und das unter 
Mitwirkung der Mercurbank Aus-
tro-Fiat-Aktien in grösserem Um
fange erworben hat. Dem Verneh
men nach handelt es sich hierbei 
um den Erwerb des sich b isher 
im Besitze der Gontinentalen Ge
sellschaft fuer Bank- und Indus
tr iewerte, Basel, befindlichen Pa
ketes Austro-Fiat-Aktien. Durch 
diese Aktientransaktion ist ein 
Majoritaetswechsel nicht eingetre
ten, sodass sich die Mehrheit der 
Austro-Fiat-Aktien in österreichi
schem Besitz befindet. 
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Die erste französische 
Auto-Handalskammer. 

In Paris erfolgte soeben, wie 
wir erfahren, die Err ich tung der 
ersten franzoesischen Auto-Han
delskammer. Diese Auto-Handel
skammer ist un te r Mitwirkung der 
fuehrenden franzoesischen Auto
mobilfirmen ins Leben gerufen 
worden. Ih r Hauptziel ist die Wah
rung der wirtschaftlichen Interes
sen der inlaendischen Automobil
industr ie sowie des gesamten fran
zoesischen Autohandeis . Weiter
hin bezweckt die neuerr ichte te 
Auto-Handelskammer die weitge
hende Zusammenarbei t innerhalb 
saemtlicher franzoesischer Auto
mobilfabriken in technischer Hin
sicht und die Ver t re tung der Inte
ressen der Automobil industr ie so
wie des Autohandeis gegenueber 
den massgebenden franzoesischen 
Regierungsstellen. 
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Ein staatliches Stahlwerk in der Türkei. 

Im Zusammenhang m i t d e r 
Foe rde rung des tuerkischen Erz
bergbaues durch die Erschlies
sung umfangreicher Vorkommen 
vermittels neuer Eisenbahnl inien 
steht die tuerkische Regierung 
ueber die Err ichtung eines groes-
seren staatlichen Stahlwerkes in 
Verhandlung. Z.Zt. s i n d berei ts 
deutsche und englische Fachleute 
mit de r Durchfuehrung de r Pla
nungsarbei ten beschaeftigt. Ins
gesamt 1 Mill. t.Pfd. sind fuer den 
Bau des geplanten Stahlwerkes 
berei ts zur Verfuegung gestellt 
worden. 
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Russland-Aufträge für die elsass-lothringische In
dustrie. Voraussetzung: 24 monatige Kreditfristen. 

D i e Handelsver t regung d e r 
UdSSR in Paris steht z.Zt. mit Ver
t re tern de r elsass-lothringischen 
Eisen- und Stahlindustrie uebe r 
die Vergebung groesserer Liefer
aufträge in Verhandlung. Es sind 
insgesamt Bestellungen im Wer te 
von ueber 3,5 Mill. Dollar vorge
sehen — allerdings unter der Vo
raussetzung, d a s s -24 monatige 
Kreditfristen e ingeräumt werden. 
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Abschluss eines russisch-spanischen 
Kompensationsabkommens 

Wie verlautet , ist in diesen 
Tagen zwischen Spanien und de r 
UdSSR ein Kompensat ionsabkom
men getroffen worden, das die 
Lieferung russ ischer But ter im 
Austausch gegen spanische Waren 
vorsieht. Der Wer t dieses Aus
tauschabkommens ist auf 75—100 
Mill. Pese ten zu veranschlagen. 

Russlando grösste Erdölleilung in Bau 

In diesen Tagen ist in der Ud
SSR mit dem Bau der groessten 
russischen Erdoel le i tung begon
nen worden. Die neue Erdoellei
tung ist ueber 1000 km lang und 
besitzt eine Kapazität von vorers t 
500 000 to. Die Le i s tungs fäh ig 
keit dieser Erdoel lei tung, die von 
Emba nach Orsk fuehrt, soll spä
ter auf 1, 5 Mill. to erweiter t wer
den. 

Ein japanischer Zehnjahresplan fuer den Ausbau 
des Exports nach Mittel-und Suedamerika 

Die aeussers t guenstigen Ex
porterfolge der japanischen In
dustr ie im Jah re 1933 haben nun
mehr die Regierung zur Ausarbei
tung eines Zehnjahresplanes ver
anlasst, de r den Ausbau des ja
panischen Expor ts nach- Mittel— 
und Suedamerika mit staatl icher 
Hilfe vorsieht . Die japanische Re
gierung steht berei ts mit der hei
mischen Expor t indust r ie ü b e r die 
Erschl iessung mittel—und s ü d 
amerikanischer Laender als Ab
satzgebiete Japans in Verhand
lung. In diesen Besprechungen 
wird die Err ich tung von Export
verbänden sowie die Einberufung 
eines staatlichen Exportausschus
ses, de r sich speziell mit der 
Marktbeobachtuug in diesen Län
dern beschäftigen wird, erör ter t . 
Es steht somit eine neue grosse 
japanische Exportoffensive be
vor, an der sich u. a. auch die 
j a p a n i s c h e n Schiffahrtsgesell
schaften beteiligen werden. 
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B e i T a g u n d N a c h t g e ö f f n e t ! 

Farmacia Caslaner 
S a n J a i m e , 5 T e l . 1 5 3 4 

EXPORT- IMPORT 
A L B E R T O F I S C H E R 
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L U F T F A H R T 
Sicherheit gegen die Lustwaffe? 

Eine Unte r suchung von K.L. von 
Oertzen. 

Die einzelnen Laender Euro
pas sind nicht in gleicher Weise 
durch Angriffe aus der Luft be
droht , sie sind verschieden luftan
griffsempfindlich. Besonders be
droht ist Deutsehland, weil sein 
Land nach allen Seiten hin offen 
ist und an seinen Grenzen zahl
reiche Voelker wohnen, die sich 
eine s tarke Luftflotte geschaffen 
haben und gegen Deutschland ver-
buende t sind. Die deutschen In
dustr iezentren liegen in der Nähe 
der Grenze, und die Reichshaupt
stadt bietet ein nahes , dankbares 
Ziel fuer Luftangriffe aus dem 
Osten und Südosten. Deutschland 
ist aber durch gegnerische Flug
zeugangriffe auch besonders des
wegen gefaehrdet, so schreibt der 
Verfasser in de r "Deutschen Zeit
schrift — weil der groessere Teil 
seiner Bevoelkerung in Grosstäd
ten zusammengedraengt wohnt. 
Dieser Zusammendraengungspro-
zess ist bei uns weiter vorgeschrit
ten als bei unseren Nachbarn. Die 
Grosstaedte sind selbstverstaend-
lich ganz besonders guenstige Zie
le für Flugzeugangriffe, ihres Um-
fangs wegen und wegen der Mas
se der in ihnen dicht neben- und 
uebere inander wohnenden Men
schen; dann aber auch, weil die 
lebenswichtigen E i n r i c h t u n g e n 
de r Grossstaedte, wie die Versor
gung mit Wasser und Licht, aus
serordent l ich empfindlich gegen 
Angriffe aus der Luft sind. Man 
vergegenwärt ige sich einmal, wel
cher Zustand in einer Millionen
stadt Platz griffe, wenn es den feind
lichen Fl iegern gelänge, den Gross-
staeclten Wasser und Licht, den 
elektrischen Strom und die Ver
sorgung mit Gas zu nehmen. Bis
he r hat in ers ter Linie das flache 
Land die Lasten des Krieges zu 
t ragen gehabt. Der Staedter kam 
gemeinhin glimpflich davon. Der 
Kampf aus der Luft r ichtet sich 
gegen den Stadtbewohner, beson
ders gegen den Grossstaedter . Die 
Kleinstadt und gar das Dorf und 

der einsame Hof sind wenig ge
faehrdet. In den Massensiedlun
gen wird der Tod aus der Luft die 
Menschen beinahe noch leichter 
zu finden wissen als an der Front 
de r um den Sieg r ingenden Heere . 

Dem Deutschen Reiche ist im 
Versai l ler Vertrage verboten, Mi-
litaerflugzeuge zu unterhal ten . In 
den Entwuerfen, die gewisse Re
gierungen in Genf zur Bera tung 
stellten, sollte dieses Verbot nicht 
aufgehoben, nicht einmal gemil
der t werden. Deutschland wurde 
ein internat ionaler Rang hinter 
Liberia angewiesen. 

Wie kann man sich gegen die 
Bedrohung aus der Luft wehren? 
General Hirschauer , de r Sachver-
staendige des franzoesischen Se
nats fuer Lul'tfragen, hat am 5.Mäi 
1933 ausgesprochen: "Vom Stand
punk t der nationalen Sicherheit 
aus kommt der Luftfahrt eine der 
bedeutends ten Rollen zu. Die Ge
fahr eines plötzlichen Luftangriffs 
waechst auch mit dem technischen 
For tschr i t t de r Luftfahrt. Ein Luft
angriff wird die Zers toerung der 
Industr iezentren d e s feinlichen 
Gebietes sowie die Demoralisie
rung und Terror i s ie rung der Zi-
vi lbevoelkerung zum Ziele haben. 
Die einzige Siehe rhei t gegen sol
che Moeglichkeiten ist uebe r sol
che Mittel zu verfuegen, die es er
lauben, einen zumindest gleich 
wirksamen Gegenschlag als uner
bittl iche und sofortige Antwor t 
zu fuehren. Diese Notwendigkeit 
entspringt dem Grundsatz, Kraft 
zu haben, deren Anwendung sich 
oft eruebr igt ." Nichts kann die na
tionale Unsicherheit , un ter der wir 
zu leben verurtei l t sind, besser 
beleuchten, als diese Wor te des 
franzoesischen Offiziers. Im Deut
schen Reiche gibt es keinen Ort, 
den die Flugzeuge der gegen uns 
verbuende ten Laender nicht von 
ihren Fr iedenss tue tzpunkten aus 
erreichen koennen. In aller Ruhe 
koennen sie uebe r unsere Gren
zen fliegen und ihr furchtbares 
Werk verr ichten, ohne fürchten zu 
muessen, dass an ihren eigenen 
Volksgenossen Vergel tung geübt 
wird. 

Die Luftstreitkaefte beduerfen 
ebenso wie die Flotten der S t u t z 
punkte , in die sie zurueckkehren 
koennen, um dem fliegenden Per
sonal die notwendige Erholung zu 
gönnen und Betriebsstoff und Mu
nition zu ergaenzen. Um die feind
lichen Luftstreitkraefte lahmzule
gen, wird man versuchen, durch 
einen Überfall mit eigenen Flug
zeugen die Stuetzpunkte des Geg
ners zu zers toeren und ihre Ein
r ichtungen zu vernichten. Gelingt 
das, so ist de r grocsste Teil de r 
Gefahr abgewendet . Uns ist, weil 
wir die Luftwaffe nicht fuehren, 
dieser Weg verschlossen, uns ge
gen die uns drohende Gefahr zu 
wehren. 

K K 
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Die feine Herrenschn&iderei. 
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CLUBSANDWICH und HUEHHERSALAT 
sind die empfehlenswertesten Spezielitaeten 

in der 

T R I N K A L L 
Raffinierte Fruehstuecke, fuer den verwoehn-

testen Geschmack. 

(frueher Hole in the Wall) Av. Antonio Maura 
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L A F I L A D O R A N M I G U E L er 

S A S T R E R I A 
Regen-und Sto f fmaente l , Berufsk le idung WoMdecken. Fede rn . 
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V e r m i e t u n g o d e r V e r k a u f v o n H ä u s e r n 
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P a l m a T e r r e n o Par is 
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